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 Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen (GRG)

 Lehramt für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und   

Förderschulen (SoPäd Sek II)

Studierende im Studiengang …

Wen betrifft das Karo-Modell?
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 Lehramt an Grundschulen

 Lehramt für Sonderpädagogik an Grund- und Förderschulen (SoPäd I)

Studierende im Studiengang …

Wen betrifft das Karo-Modell nicht?
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GRG: freie Wahl von zwei Fächern aus 19 zur Verfügung stehenden Fächern

SoPäd Sek II: freie Wahl eines Faches aus 10 zur Verfügung stehenden Fächern

→ Die Universität will und muss Ihnen ein Studium innerhalb von 10 Semestern 

ermöglichen!

→ Die Lehrveranstaltungen der 19 Fächer müssen terminlich sorgfältig abgestimmt 

werden. 

Reduktion von Überschneidungen bei Lehrveranstaltungen 

Welche Probleme löst das Karo-Modell?
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Grundsätzlicher Aufbau des Studiums
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Fachwissenschaft 1 

und Fachdidaktik

Fachwissenschaft 2 

und Fachdidaktik
Bildungswissenschaften Praktika Profilbildungsbereich

Modul = thematische Einheit innerhalb des Studiums zum Erwerben verschiedener Kompetenzen

-  meist mit einer Prüfung abgeschlossen, erwarteter Zeitaufwand wird in LP gemessen

Lehrveranstaltung = z.B. Vorlesungen, Seminare, Übungen, welche Bestandteil eines Moduls sind
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Wie ist das Studium zeitlich aufgebaut?
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Wie ist das Studium zeitlich aufgebaut?
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Welche Idee realisiert das Karo-Modell?
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Jedes Fach:

Modulgruppe A Modulgruppe B

Module die immer im 

Zeitkorridor I stattfinden

Module die immer im 

Zeitkorridor II stattfinden

Modulgruppe A und B sind 

unabhängig von einander
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→ Sie entscheiden, welches Fach Sie mit Start der Modulgruppe A und welches mit Start der 

Modulgruppe B studieren! Studieren Sie immer Module einer Modulgruppe des einen Fachs mit 

den Modulen der anderen Modulgruppe des anderen Fachs!

- Bemerken Sie zu Beginn des Studiums in einem Fach überfüllte Module, erwägen Sie einen 

Tausch in die andere Modulgruppe beider Fächer, um überschneidungsfrei zu studieren!

Bildungswissenschaften:

- Vorlesungen der Bildungswissenschaften finden zu reservierten Zeiten statt!

- Sie wählen Seminare der Bildungswissenschaften, die individuell zu Ihrem fachlichen Stundenplan 

passen!

- Sollten keine der angebotenen Seminare passen, kontaktieren Sie bitte die Ansprechpartner:innen 

des Moduls!

Wie funktioniert das genau im Lehramt GRG?
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Freie Wahl durch unabhängige
Modulgruppen A und B
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Freie Wahl durch unabhängige
Modulgruppen A und B
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Wie funktioniert das genau im
Lehramt GRG?
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Wie funktioniert das genau im
Lehramt SoPäd Sek II?

©  2009  UNIVERSITÄT ROSTOCK 13

Im Lehramt für Sonder-

pädagogik an Regionalen 

Schulen, Gesamtschulen und 

Förderschulen (SoPäd Sek II) 

beginnt die Fachwissenschaft 

immer mit den Modulen der 

Gruppe A und die Sonder-

pädagogik mit den Modulen 

der Gruppe B!



→ Chemie 

- hohe Arbeitsschutzanforderungen für die Nutzung der Labore verlangen einen konsekutiven Verlauf 

- Chemie wird immer mit Start der Modulgruppe A angeboten

→ Sport

- gesundheitliche Anforderungen und Trainingsmethodik verlangen Einschränkungen

- Sport wird immer mit Start der Modulgruppe A angeboten

→ Griechisch

- im jährlichen Wechsel wird nur Start mit Modulgruppe A oder B angeboten 

- in Veranstaltungen treffen jeweils zwei Jahrgänge aufeinander, dies ist vorteilhaft aufgrund der niedrigen 

Gesamtzahl an Studierenden

→ Musik und Darstellendes Spiel

- fachliche Besonderheiten und die hohe Zahl, der an der Lehre beteiligten externen Lehrbeauftragten, 

erzwingen Einschränkungen

- Einschränkungen bei der Umsetzung des Karo-Modells

Welche Fächer nehmen nicht / eingeschränkt am 
Karo-Modell teil?
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Ja! Die Universität Rostock kann in diesem Fall kein Studium innerhalb von 10 Semestern unterstützen, aber 

wenigstens innerhalb von 11 Semestern (das Staatsexamensmodul liegt dann im 11. Semester)

Kann ich im LA GRG beide Fächer im 
gleichen Verlauf studieren (z.B. Start 
mit der Modulgruppe A)?
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→ Beginnen Sie das andere Fach ein Jahr versetzt!

→ Studieren Sie die für das letzte Semester vorgesehenen Module ein Jahr früher und verschieben Sie

ggf. die bildungswissenschaftlichen Module sowie den Profilbildungsbereich nach hinten

→ Absolvieren Sie die Praktika wie vorgesehen!



Kann ich im LA GRG beide Fächer im 
gleichen Verlauf studieren (z.B. Start 
mit der Modulgruppe A)?
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Kann ich im LA GRG beide Fächer im 
gleichen Verlauf studieren (z.B. Start 
mit der Modulgruppe B)?
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Vereinbarte Korridore für das 1 und 3 Semester
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Zur Erinnerung: Zeitkorridor I für Modulgruppe A und Zeitkorridor II für Modulgruppe B



Vereinbarte Korridore für das 2 und 4 Semester
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Zur Erinnerung: Zeitkorridor I für Modulgruppe A und Zeitkorridor II für Modulgruppe B



Vereinbarte Korridore für das 5 bis 9 Semester

©  2009  UNIVERSITÄT ROSTOCK 20

Zur Erinnerung: Zeitkorridor I für Modulgruppe A und Zeitkorridor II für Modulgruppe B



→ Beispiel: 

- Sie starten ihr Biologiestudium in der Modulgruppe A.

- Die Lehrveranstaltung im Modul Botanik 1 sollte folglich im Zeitkorridor I stattfinden. Dann 

wäre sie im vereinbarten Korridor.

- Die Lehrveranstaltung findet aber im Zeitkorridor II statt. 

- Warum? 

Was heißt das? 

Lehrveranstaltungen außerhalb des vereinbarten Korridors
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→ Es gibt einige Umstände, unter denen die Lage einer Veranstaltung außerhalb des Zeitkorridors 

nicht vermieden werden kann: 

- die Veranstaltung unterliegt externen Beschränkungen (z.B. Zugang zu Kultur- oder Sportstätten, Zugang 

zu Schulunterricht)

- alternative Angebote liegen im Korridor

- keine Möglichkeit die Veranstaltung im Korridor zu planen (z.B. Raummangel)

→ Erkundigen Sie sich nach den Gründen für die Abweichungen, wenn dies zu Problemen in Ihrem 

Studienverlauf führt! 

       Sie können die Studiengangsverantwortlichen, oder das Studiendekanat ansprechen! Unterstützung 

       können Sie auch bei Ihrem Fachschaftsrat und dem AStA erhalten. 

Ist das richtig so? Ja!

Lehrveranstaltungen außerhalb des vereinbarten Korridors
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→ Alle Fächer sind deshalb angehalten, folgende Prinzipien einzuhalten: 

Wenn möglich, sollen Veranstaltungen zwischen 9:00 Uhr und 17:00 Uhr liegen.

→ Außerhalb dieser Zeiten dürfen Veranstaltungen liegen, wenn … 

- innerhalb der Zeiten alternative Angebote liegen

- diese extern beschränkt sind (z.B. Zugang zu Sportstätten, Bühnen, erforderliche Dunkelheit)

- eine Planung innerhalb der Zeiten nicht möglich ist (z.B. Raummangel)

Artikulieren Sie Ihren Unterstützungsbedarf!

Informieren Sie sich auf der Website der Uni Rostock „Wegweiser Nachteilsausgleich“, ob Ihnen im Zuge 

des Nachteilsausgleichs eine bedarfsgerechte Anpassung von Studienbedingungen zusteht.

Die Universität Rostock möchte ihr Studienangebot so familienfreundlich wie 

möglich gestalten!

Familienfreundlichkeit des Karo-Modells
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- Der beste Zeitpunkt für ein Auslands- oder Urlaubssemester ist das 5. oder 6. 

Fachsemester !

- Planen Sie frühzeitig! Möchten Sie im 6. Semester ein Auslands- oder 

Urlaubssemester einbauen, ist es ratsam bereits im 5. Semester Veränderungen im 

Studienverlauf vorzunehmen!

- Ihre Studienfachberatung und die Fachschaftsräte können Ihnen Informationen 

bereitstellen, wie Sie nach einem Auslands- oder Urlaubssemester Ihr restliches 

Studienprogramm gestalten können.

- Bringen Sie aus dem Auslandssemester genug Leistungspunkte mit, ist ein Auslands- 

auch ohne Verlängerung der Studienzeit möglich!

Ja, das geht!

Auslands- und Urlaubssemester im Karo-Modell?
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Beispiel: Urlaubssemester im 
5. Semester 
Der individuelle Studienverlauf ist mit den 
jeweiligen Fachstudienberater:innen abzusprechen!
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Beispiel zur möglichen Umsetzung:

- Studieren Sie das Modul Demokratiebildung im 5 

Semester

- Studieren Sie die Bildungswissenschaften ab dem 

6. Semester laut regulärem PSP weiter

- Steigen Sie in Ihre Fachwissenschaften im 7. 

Semester wieder ein

- Studieren Sie die für das letzte Semester 

vorgesehenen Module der Fachwissenschaften ein 

Jahr früher und verschieben Sie

den Profilbildungsbereich nach vorne

- Ziehen Sie, wenn notwendig, die Fachdidaktik-

module mit der SPÜ ins 6. Semester vor, um die 

Praktika regulär nach Plan studieren zu können 

- Beachten Sie den Angebotsturnus und die 

zwingenden Teilnehmervoraussetzungen



- Passen Sie Ihren Studienplan am besten zum Wintersemester an!

- Verteilen Sie die im Vollzeitstudium für ein Jahr vorgesehenen Module auf zwei Jahre. 

- Dann kann eine nahtlose Rückkehr in das Vollzeitstudium gewährleistet werden!

- Beachten Sie bitte die zwingenden Teilnehmervoraussetzungen der Module.

- Ein echtes Teilzeitstudium ist für das Lehramt nicht vorgesehen.

- Beachten Sie die Auswirkungen auf Ihr BaföG.

- Beachten Sie die die Regelung der Rahmenprüfungsverordnung Lehramt § 15.

Ja, das geht!

Kann ich im Karo-Modell bewusst langsamer 
studieren?
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- Beachten Sie die in den Modulbeschreibungen hinterlegten „zwingenden 

Teilnahmevoraussetzungen“!

- Modulbeschreibungen können außerdem „empfohlene Teilnahmevoraussetzungen“ 

benennen, die wir empfehlen zu berücksichtigen!

- Zudem bietet Ihnen der PSP einen inhaltlich strukturierten Studienverlauf, den wir 

Ihnen empfehlen. 

→ Entscheiden Sie sich für einen vom Karo-Modell abweichenden Studienverlauf, 

kann die Universität Rostock keine Garantie für die insgesamt benötigte 

Studiendauer übernehmen! 

Nein, Sie dürfen ihren Studienplan individuell zusammenstellen!

Muss ich mich an das Karo-Modell halten?
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